
Vorschau	Jugendturnier	5./6.	11.	2016	
	

Buntes	und	starkes	Teilnehmerfeld	
	
Mit	dem	Jugendturnier	eröffnet	die	Böblinger	Hockeyabteilung	traditionell	die	
Hallensaison.	In	diesem	Jahr	ist	ein	richtig	buntes	und	starkes	Teilnehmerfeld	
zusammengekommen.	26	Mannschaften	aus	elf	Vereinen	spielen	in	vier	
Altersklassen	um	den	Turniersieg.	
	
„Wir	freuen	uns	auf	das	gute	Starterfeld	mit	Teams	aus	ganz	Deutschland	und	der	
Schweiz“,	sagt	Guiseppe	Ciafardini	aus	der	Führungsriege	der	SVB-Abteilung.	Die	
Böblinger	Einladung	zum	Freundschaftsturnier	zu	Beginn	der	Wintersaison	fand	Gehör	
bis	in	die	Bundeshauptstadt.	Der	Spandauer	HTC	aus	Berlin	kommt	mit	zwei	Teams,	
auch	einen	ziemlich	weiten	Anreiseweg	haben	die	Vertretungen	aus	Nordrhein-
Westfalen	(Bonner	THV	und	SW	Neuss).	Etwas	näher	haben	es	HTC	Neunkirchen,	
Kreuznacher	HC,	TB	Erlangen,	Hanauer	THC	und	SC	Frankfurt	80.	Die	Frankfurter	sind	
bei	den	U14-Jungen	amtierender	Deutscher	Meister.	
Für	die	internationale	Note	sorgt	Rotweiss	Wettingen.	Die	Schweizer	waren	schon	oft	in	
Böblingen	zu	Gast,	diesmal	schicken	sie	zwei	Nachwuchsteams	aus	dem	männlichen	
Bereich.		
Das	Ziel	der	SVB-Verantwortlichen,	den	eigenen	Mannschaften	auch	einmal	andere	
Gegner	zu	verschaffen,	als	man	sie	aus	dem	Punktspielverkehr	kennt,	ist	einmal	mehr	
aufgegangen.	Aus	dem	baden-württembergischen	Verbandsgebiet	ist	als	Gast	lediglich	
die	TSG	Heilbronn	mit	einer	Knabenmannschaft	am	Start.	
Gespielt	wird	in	vier	Konkurrenzen.	In	den	U14-Spielklassen	sind	bei	Mädchen	und	
Jungen	jeweils	sechs	Mannschaften	am	Start.	Nach	einer	Runde	„jeder	gegen	jeden“	
bestreiten	die	beiden	punktbesten	Mannschaften	am	Ende	das	Finale.	Diesen	Modus	gibt	
es	auch	bei	der	männlichen	U16.	Lediglich	bei	der	weiblichen	Jugend	B	wird	in	zwei	
Vierergruppen	gespielt.	Die	jeweils	besten	zwei	jeder	Gruppe	bestreiten	anschließend	
eine	Endrunde,	so	dass	auch	hier	jede	Mannschaft	auf	sechs	Partien	am	Wochenende	
kommen	wird.	
Die	Böblinger	Organisatoren	sind	ans	zeitliche	Limit	gegangen,	um	das	
Mammutprogramm	von	78	Spielen	(je	20	Minuten)	unterzubekommen.	Auf	den	beiden	
Spielfeldern	der	Hermann-Raiser-Halle	rollt	am	Samstag	ab	10	Uhr	nonstop	bis	20	Uhr	
der	Ball.	Am	Sonntag	geht	es	ab	9	Uhr	weiter.	Die	Endspiele	laufen	der	Reihe	nach	ab	
13.10	Uhr	(Mädchen	A),	13.35	(Knaben	A),	14.25	(Weibliche	Jugend	B)	und	14.50	Uhr	
(Männliche	Jugend	B).	Gegen	15.30	Uhr	müsste	alles	durch	sein,	und	die	zahlreichen	
ehrenamtlichen	Helfer	der	SVB-Hockeyabteilung	können	dann	genauso	durchschnaufen	
wie	die	knapp	300	Turnierteilnehmer.	 	 	 	 	 	 lim	


